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Amoklauf in Winnenden 
Empfehlungen für das Klassengespräch  
 
Anlagen: KIBBS-Empfehlungen für das Klassengespräch     
               Verzeichnis der KIBBS-Ansprechpartner in den Bezirken 

 
 
Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, 

 

das entsetzliche Verbrechen an der Albertville-Realschule in Winnenden 

hat Deutschland tief erschüttert. Diese Tat muss in uns allen das Bewusst-

sein dafür verstärken, wie wichtig es ist, die individuelle Persönlichkeit der 

uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen stets in den Blick zu nehmen. 

 

Sicher wird es auch an Ihrer Schule das Bedürfnis nach Gesprächen zwi-

schen Lehrkräften und Schülern geben. Es ist wichtig, dass solche Gesprä-

che stattfinden. Unsere bayerischen Kriseninterventionsteams haben des-

halb das beiliegende Blatt „Empfehlungen für das Klassengespräch“ erar-

beitet. In der Anlage finden Sie außerdem eine Liste der Ansprechpartner 

des Kriseninterventionsteams der bayerischen Schulpsychologen in Ihrem 

Bezirk. 
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Mit den von den Schulen entwickelten Sicherheitskonzepten, Ihren vielfälti-

gen Präventionsmaßnahmen sowie den unterstützenden Beratungsmög-

lichkeiten sollen wichtige Vorkehrungen getroffen werden, um solche 

schrecklichen Vorfälle zu vermeiden. Dies ist auch das Anliegen von Herrn 

Kultusminister Dr. Spaenle.  

 

Ich danke Ihnen für Ihre Bemühungen und bitte Sie, auch weiterhin Ihr Si-

cherheitskonzept zu aktualisieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Josef Erhard 

Ministerialdirektor 

 
 

 
 


